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Betreff: Stellungnahme des Direktoriums des landesweiten Zentrums für Lehrerbildung 

und Bildungsforschung (ZLB) zum Entwurf der Siebten Verordnung zur Änderung der 

Privatschulverordnung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für die Übersendung des Entwurfs der Siebten Verordnung zur Änderung der 

Privatschulverordnung.  

 

Zur Festlegung der Kostensätze für die Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft für den 

Bewilligungszeitraum Schuljahr 2022/2023 ergibt sich für das Direktorium des landesweiten 

Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung folgende Frage: Welche Gründe gibt es für 

die zum Teil erhebliche Reduzierung der Unterstützungsbeiträge für Schülerinnen und Schüler 

der Orientierungsstufe, der Regionalen Schulen, der Gesamtschulen, der Gymnasien, der 

Schulen mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung sowie für erhebliche Kürzungen der 

Förderbedarfssätze verschiedener sonderpädagogischer Förderbedarfe? 

 

Aus der Begründung zum o.g. Entwurf geht nicht hervor, auf welcher Berechnungsgrundlage 

die Kostensätze basieren. Wir bitten dahingehend um entsprechende Darlegung einer solchen 

Grundlage. 

 

Aus Sicht des Direktoriums des landesweiten Zentrums für Lehrerbildung und 

Bildungsforschung tragen Schulen in freier Trägerschaft in erheblichem Maße zu einer 

vielfältigen Schulkultur im Land bei, haben sich vielfach in besonderer Weise der Inklusion im 

Land verschrieben, treiben Innovationen voran und entlasten nicht zuletzt auch das staatliche 

Schulsystem, insbesondere auch im Rahmen der Zusammenarbeit im Bereich von 

Katrin Taraske-Popp 

Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung Mecklenburg-Vorpommern 

Referat KSt L 

19048 Schwerin 
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Studierendenpraktika. Unbegründete Reduzierungen von Unterstützungsbeiträgen und 

Förderbedarfssätzen schränken eine qualitativ hochwertige Beschulung von Kindern und 

Jugendlichen ein und tragen darüber hinaus wenig zur Wertschätzung gegenüber der Arbeit 

von Schulen in freier Trägerschaft bei. 

 

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass die uns zur Verfügung gestellte Frist zur 

Stellungnahme von einer Woche zu kurz bemessen ist. Wir bitten darum, künftig frühzeitiger 

einbezogen zu werden. 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Andreas Diettrich 

(Geschäftsführender Direktor)  


